	[image: image1.png]



	Tischtennis-Kreisverband

Osterholz e.V.
	[image: image2.png]




	
	Internet: www.ttkv-osterholz.net      (     E-Mail: tischtennis@ttkv-osterholz.net
	



Satzung
Inhaltsverzeichnis




1
§ 1
Name und Sitz




2

§ 2
Zweck und Aufgabe des KV


2

§ 3
Gemeinnützigkeit




2

§ 4      Vergütungen f. Tätigkeiten im KV                     2

§ 5
Mitgliedschaft




3

§ 6
Selbständigkeit der Mitglieder


3

§ 7
Rechte und Pflichten der Mitglieder

3

§ 8
Organe des Kreisverbandes


4

§ 9
Der Kreisverbandstag



4
§ 10
Einberufung des Kreisverbandstages

4



und Form der Einladung



4

§ 11
Stimmenverteilung




5

§ 12
Der Vorstand





5

§ 13
Das Sportgericht




6

§ 14
Veröffentlichung der Beschlüsse


6

§ 15
Finanzen





7

§ 16
Geschäftsjahr




7

§ 17
Kassenprüfer




7

§ 18
Satzungsänderungen



7

§ 19
Auflösung





8

§  1
Name und Sitz


1.
Der Verein führt den Namen < Tischtennis-Kreisverband Osterholz  e.V. >  und  wird im folgenden KV  genannt.
Er ist die auf freiwilliger Grundlage beruhende Vereinigung aller, den TT-Sport betreibenden Vereine im Bereich des Kreissportbundes Osterholz (KSB).
Der KV ist eine Gliederung des Tischtennis-Verbandes Niedersachsen e.V. (TTVN) und des Tischtennis-Bezirksverbandes Lüneburg e.V. (BV Lg.).

Der Tischtennis-Kreisverband Osterholz ist in das Vereinsregister Walsrode unter der Nr. 160 493 eingetragen und trägt den Zusatz  - e.V. 



2.  
Der KV hat seinen Sitz in Osterholz-Scharmbeck.


§  2
Zweck und Aufgabe des KV






1. Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports, insbesondere des Tischtennissports im Landkreis Osterholz.
2. Der Zweck wird verwirklicht durch Unterstützung der Mitgliedsvereine in Ihrer Arbeit 

und in Vertretung und Wahrung ihrer Interessen gegenüber dem Bezirksverband Lüneburg und den in ihm zusammengefassten Kreisverbänden.

Der KV regelt im Einklang mit den Satzungen und Ordnungen des Deutschen Tischtennis Bundes e.V.  (DTTB), den Norddeutschen  Tischtennis-Verbandes (NTTV), des Niedersächsischen Tischtennis-Verbandes  (TTVN) und des BV Lüneburg e.V. seine Angelegenheiten selbstständig.

    
Der KV hat insbesondere folgende Aufgaben.

Die Durchführung aller offiziellen Wettbewerbe lt. Wettspielordnung (WO) des Deutschen Tischtennis Bundes (DTTB) und den Ausführungsbestimmungen (AB) des TTVN.

Der KV ist dem KSB unter völliger  Wahrung rechtlicher und wirtschaftlicher Selbständigkeit als Fachverband angeschlossen.

    
Der KV ist politisch, religiös und rassisch neutral.
§  3   Gemeinnützigkeit

Der KV verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 
Abschnitts “ Steuerbegünstigte Zwecke” der Abgabenordnung.
Der KV ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 
Mittel des KV dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke verwendet werden.

Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus den Mitteln des Vereins.

.

§  4
Vergütungen für Tätigkeiten im KV
1. Alle Ämter im KV werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeführt.

2. Alle Vorstandsmitglieder und Mitarbeiter im KV können eine angemessene
Tätigkeitsvergütung erhalten. Maßstab der Angemessenheit ist die
gemeinnützige Zielsetzung des KV.

3. Vorstandsmitglieder erhalten einen pauschalen Auslagenersatz für Telefon
und Internet.

4. Übrige Auslagen werden Vorstandsmitgliedern und Mitarbeitern des KV
nach den Regeln der Finanzordnung des KV ersetzt.

5. Keine Person darf durch Ausgaben, die dem Zweck des KV fremd sind
oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§  5   Mitgliedschaft


1.
Mitglied im KV können nur TT-Vereine oder TT-Sparten gemischter Vereine des 


Landkreises Osterholz werden.



2.
Die Mitgliedschaft beginnt automatisch mit der Zugehörigkeit zum LSB und 



dem TTVN.


3.
Die Mitgliedschaft erlischt:


Durch Austritt aufgrund einer schriftlichen Erklärung an den TTVN und dem LSB,
durch Ausschluss aus dem TTVN oder dem LSB lt. Rechtsordnung, (die 

      Wirksamkeit tritt jeweils zum gleichen Datum ein) durch Auflösung des Vereins 


oder der TT-Sparte.

In allen Fällen bleiben Verbindlichkeiten gegenüber dem  Kreisverband bestehen.

§  6
Selbständigkeit der Mitglieder


Die Selbständigkeit der Mitglieder (Vereine) des KV  wird weder in ihrer inneren 

Einrichtung und Verwaltung noch nach außen durch die Mitgliedschaft im KV berührt.


Der KV  haftet nicht für seine Mitglieder.
§  7
Rechte und Pflichten der Mitglieder 
Die Mitglieder haben Stimmrecht auf dem Kreisverbandstag und das Recht, Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung termingerecht zu stellen.

Die Mitglieder haben Anspruch auf  Betreuung und  Wahrung ihrer Interessen durch den KV.

   Sie haben ferner das Recht, an allen Veranstaltungen nach Maßgabe der hierfür

   bestehenden Bestimmungen teilzunehmen.

   Die Mitglieder sind insbesondere verpflichtet:
1.  Die Satzungen und Ordnungen des TTVN, sowie die auf Landes-, Bezirks- 

     und Kreisverbandstagen gefassten Beschlüsse zu befolgen,


2.  die Interessen des Verbandes zu vertreten,


3.  die durch Landes-, Bezirks- und Kreisverbandstage festgelegten Abgaben


     fristgerecht zu begleichen,


4.  vom Kreisverband geforderte Auskünfte, z.B. über Mitgliedstand, Wechsel 


     in der Besetzung der Führungsorgane, Zu- und Abgänge von 


     Spielerinnen und Spielern, Zu- und Abmelden von Mannschaften


     rechtzeitig  bzw. fristgerecht zu geben,


5.  den Vorstand des Kreis-, Bezirks-, und Landesverbandes oder 


     deren Beauftragten an ihren Versammlungen  teilnehmen zu lassen  und


     ihnen auf  Verlangen das Wort zu erteilen.


6.  Getroffene Entscheidungen der in der RUDO festgelegten Instanzen zu 

     
     vollziehen.



Der Kreisverband und seine Mitglieder verzichten, bei etwaigen Streitigkeiten, die 
mit dem TT-Sport zusammenhängen, ordentliche Gerichte anzurufen. 

§  8
Organe des Kreisverbandes


    Die Organe des Kreisverbandes sind:
    

    1. der Kreisverbandstag
    2. der Vorstand

    Alle in dieser Satzung aufgeführten Funktionen/Ämter stehen - unabhängig von 

    ihrer sprachlichen Bezeichnung - in gleicher Weise weiblichen und männlichen

    Bewerbern offen.

§  9
Der Kreisverbandstag



     1.
Zusammensetzung 
Der Kreisverbandstag  setzt sich zusammen aus den bevollmächtigte Vertretern aller stimmberechtigten TT-Vereine (sparten ) des KV Osterholz und den Vorstandsmitgliedern.



     2.
Aufgaben 

- Entgegennahme des Rechenschaftsberichtes des Vorstandes und dessen 

  
  Entlastung.

- Wahl des Vorstandes, der Mitglieder des Sportgerichtes.

- Wahl von zwei Kassenprüfern und einem Ersatzprüfer, die alle nicht Mitglied

  des Vorstandes sein dürfen


- Genehmigung des Haushaltsplanes für das kommende Geschäftsjahr.

- Beschlüsse über Satzungsänderung und Vereinsauflösung.

- Behandlung sonstiger, vorliegender Anträge.

- Ernennung des Ehrenvorsitzenden und von Ehrenmitgliedern.





Anträge können zur nochmaligen Überarbeitung an den Antragsteller


zurückgewiesen und /oder zwecks Beschlussfassung an den Vorstand 


delegiert werden.



§  10
Einberufung des Kreisverbandstages und Form der Einladung


Der Kreisverbandstag wird jährlich im 1. Quartal des neuen Geschäftsjahres vom


1. Vorsitzenden unter Einhaltung einer Einladungsfrist von 4 Wochen 


per E-Mail (in Ausnahmefällen per Post) einberufen. 

Dabei ist die vom Vorstand festgesetzte vorläufige Tagesordnung mitzuteilen


Anträge der Mitglieder müssen rechtzeitig, spätestens jedoch vier Wochen vor dem Kreisverbandstag mit eingehender Begründung bei dem Vorsitzenden eingereicht werden.

  Der Vorstand  kann Anträge auf die vorläufige Tagesordnung setzen.


Dringlichkeitsanträge bedürfen zu ihrer Behandlung einer Zweidrittelmehrheit 

  der für diesen Kreisverbandstag gültigen Stimmen. Aufgrund solcher  

  Dringlichkeitsanträge können auch Satzungsänderungen beschlossen werden.


Auf Beschluss des Vorstandes oder auf schriftlichen Antrag von mindestens einem Drittel der Mitglieder  (Vereinen), muss ein außerordentlicher Kreisverbandstag vom Vorstand einberufen werden. Ein derartiger Antrag muss den Grund für die Einberufung und die Formulierung etwaiger zu stellender Anträge enthalten. 

Alle ordnungsgemäß einberufenen Kreisverbandstage sind ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Stimmberechtigten beschlussfähig   (Ausnahmen siehe § 18 dieser Satzung, > Auflösung <).


Über die Sitzung des Kreisverbandstages ist ein Protokoll anzufertigen und 


vom 1. Vorsitzenden zu unterzeichnen.


    §  11
Stimmenverteilung

1.
Jeder Verein hat eine Grundstimme und

    2.
für alle angefangenen vier am Punktspielbetrieb teilnehmenden Mannschaften 


eine weitere Stimme.
     3.
Jedes Vorstandsmitglied hat eine Stimme.
     4.
Bei Abstimmungen über Anträge des Vorstandes hat der Vorstand sechs 


Stimmen. Das Stimmrecht kann nur von Vereinsmitgliedern ausgeübt werden, 


die das 16. Lebensjahr vollendet haben.

     5.
Innerhalb eines Vereines können zwei Stimmen auf einen Delegierten vereinigt

           werden. Zur wirksamen Beschlussfassung genügt, bis auf die in § 9, Abs. 3 

(Einbringung von Dringlichkeitsanträgen ) und §17, Satz 3 (Satzungsänderung)

genannten Ausnahmen, die einfache Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen.



§  12
Der Vorstand

      1.
Dem Vorstand gehören an:





a)
 Vorsitzende

b)
 stellvertretende Vorsitzende

c)
 Beauftragte für die Finanzen


d)
 Beauftragte für den Erwachsenensport

e)
 stellv. Beauftragte für den Erwachsenensport

           f)         Beauftragte für den Jugendsport

           g)        stellv. Beauftragte für den Jugendsport

h)        Beauftragte für das Schiedsrichterwesen

           i)         Protokollführer(in)

j)
 der Ehrenvorsitzende, jedoch nur mit beratender Stimme.


k)
 die Ehrenmitgliedern, jedoch nur mit beratender Stimme

2.
Die Vorstandsmitglieder, mit Ausnahme des Ehrenvorsitzenden und der Ehrenmit- glieder, werden für jeweils zwei Jahre gewählt. Sie bleiben solange im Amt, bis eine Neuwahl erfolgt. Wiederwahl ist zulässig.


Bei ungeraden Jahreszahlen werden gewählt:



a)
Vorsitzende


d)
Beauftragte für den Erwachsenensport

g)
stellv. Beauftragte für den Jugendsport
h)
Beauftragte für das Schiedsrichterwesen
i)
Protokollführer


Bei geraden Jahreszahlen werden gewählt:


b)
stellv. Vorsitzende

c)
Beauftragte für die Finanzen

e)
stellv. Beauftragte für den Erwachsenensport

f)
Beauftragte für den Jugendsport




Gewählt ist, wer die einfache Mehrheit der auf dem Kreisverbandstag anwesenden, stimmberechtigten Mitglieder auf sich vereinigen kann.

Die Wahl erfolgt offen. Auf Antrag eines stimmberechtigten Mitgliedes


muss geheim gewählt werden.

Sollte bei einer Wahl für ein Amt kein Kandidat gefunden werden oder scheidet 


ein Vorstandsmitglied während der Amtsperiode aus, kann der Vorstand für den 


Rest der Amtsperiode ein Ersatzmitglied einsetzten.


Der Vorstand führt die Geschäfte des KV nach den Bestimmungen der Satzung 


und nach Maßgabe der vom Kreisverbandstag gefassten Beschlüsse.


Der KV wird gerichtlich und außergerichtlich durch zwei Vorstandsmitglieder

vertreten.


Vorstand im Sinne des §  26 BGB ist der Vorsitzende, der stellvertretende


Vorsitzende, der Beauftragte für die Finanzen und der Beauftragte für


Erwachsenensport. Der Verein wird gerichtlich vertreten durch zwei


Vorstandsmitglieder, unter denen sich der 1. Vorsitzende oder der 


stellvertretende Vorsitzende befinden muss.






Der Vorstand muss aus mindestens vier Personen bestehen.

Dem Beauftragten für die Finanzen darf ein weiteres Amt im Vorstand nicht 


übertragen werden.



Der gesamte Vorstand sowie einzelne Vorstandsmitglieder können von einem 

ausserordentlichen Kreisverbandstag abgewählt werden.

Erfolgt keine Wahl der neuen Mitglieder des Vorstandes im Sinne des § 26 BGB, 
so bleiben die bisherigen Vorstandsmitglieder kommissarisch bis zur Wahl im Amt.


Aufgabenverteilung

Die Verteilung der Aufgaben auf die einzelnen Vorstandsmitglieder wird in der 

Geschäftsordnung des Vorstandes geregelt.

§  13
Sportgerichtsbarkeit


Die Regelungen von Rechtsangelegenheiten in spielbetriebsbezogenen und

           sportfachlichen Angelegenheiten sowie von Disziplinarangelegenheiten

           werden von den Rechtsorganen des TTVN im Einklang mit der Rechts- und                    

           Disziplinarordnung (RUDO) des TTVN wahrgenommen.

           
§  14
Veröffentlichung der Beschlüsse


Die Beschlüsse und Bestimmungen aller Organe werden durch Rundschreiben 


per E-Mail oder mit einfachem Brief (in Ausnahmefällen)  veröffentlicht und  


gelten damit als allen Mitgliedern bekannt.


Das Gleiche gilt auch für Veröffentlichungen der Amtsträger des KV im TTM 

und DTS. Protokolle werden per E-Mail oder mit einfachem Brief (in Ausnahmefällen) versandt und gelten automatisch als genehmigt, wenn nicht innerhalb einer Frist von vier Wochen beim jeweiligen Protokollführer schriftlich (E-Mail) oder mündlich Einspruch erhoben wird.


§  15
Finanzen
      1.
Einnahmen



Zur Deckung seiner Ausgaben werden vom KV Mitgliedsbeiträge erhoben:





a.
Grundbeitrag (Umlage)


b.
Mannschaftsnenngelder


c.
Startgelder für offizielle Veranstaltungen.

     2.
Fälligkeit der Beiträge



Die Fälligkeit der Beiträge ist in der Finanzordnung geregelt.

     3.
Höhe der Beiträge

Die Höhe der Beiträge wird mit dem jährlich zu erstellenden Haushaltsplan vom 


Kreisverbandstag beschlossen bzw. genehmigt.

     4.
Ausgaben
Die Ausgaben des Kreisverbandes werden durch die Finanzordnung geregelt.

§ 16
Geschäftsjahr


Das Geschäftsjahr ist das Spieljahr (1.7. - 30.6. des Folgejahres)
§  17
Kassenprüfer


Die Kassenprüfer werden für zwei Jahre gewählt. Sofortige Wiederwahl ist nicht


zulässig.


Die Kasse des KV ist  jährlich nach Abschluss des Geschäftsjahres zu prüfen.

Das Ergebnis ist schriftlich niederzulegen und dem Vorsitzenden des KV zuzuleiten.


§  18
Satzungsänderungen


Anträge auf Satzungsänderungen und deren Inhalt (Wortlaut) müssen spätestens 


mit der Versendung der vorläufigen Tagesordnung  für den Kreisverbandstag 


bekannt gegeben werden.


Satzungsänderungen bedürfen einer  2/3 - Mehrheit der abgegebenen Stimmen.

Stimmenthaltungen gelten als nicht abgegebene Stimmen.

§  19
Auflösung



Die Auflösung des Kreisverbandes kann nur auf einem  hierzu einberufenen 


Kreisverbandstag erfolgen.


Der Kreisverbandstag  ist nur beschlussfähig, wenn mindestens 2/3 der 


stimmberechtigten Mitglieder vertreten sind. Im anderen Falle muss der 


Kreisverbandstag erneut einberufen werden. Er ist dann ohne Rücksicht auf 


die Zahl der vertretenen Stimmen beschlussfähig.

Der Auflösungsbeschluss bedarf der 4/5- Mehrheit der vertretenen Stimmen.


Im Falle der Auflösung oder Aufhebung des Tischtennis-Kreisverbandes Osterholz oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt des Vermögen der Körperschaft, soweit es die eingezahlten Kapitalanteile der gemeinnützigen Mitgliedervereine übersteigt, an den Landessportbund Niedersachsen oder dessen Rechtsnachfolger, der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige, mildtätige oder kirchliche Zwecke zu verwenden hat.
Lilienthal / Falkenberg, 18. Januar 2017
_________________________                                            _________________________
           Rolf Grotheer, Kreisvorsitzender                                                                                        Volker Böschen, stellv. Vorsitzender
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